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Rentner sind ge-
fragte Kunden

Dass die Zahl der Rentnerinnen und 
Rentner in den nächsten Jahren zu-
nehmen wird, ist schon länger be-
kannt (vgl. Grafik). Die Wirtschaft hat 
aber eben erst begonnen, sich auf  
diese Veränderung einzustellen. Denn 
die demografische Verschiebung er-
öffnet grosse Chancen - auch im Fi-
nanzbereich.

So wurde unter dem Namen „Demo-
grafics Strategy Certificate“ erst vor 
einigen Wochen ein  aktiv verwal-
tetes Zertifikat lanciert. Anlageschwer-
punkte sind u.a. Gesundheit (Medizin-
geräte, Diagnostik, Pharma und Ge-
nerika, Altersheime und betreutes 
Wohnen) und Ernährung (biologische 
Nahrungmittel, Nahrungsmittel Ergän-
zungen, Functional Food). Andere An-
lage-Vehikel konzentrieren sich auf 
Medizinaltechnologie, Vermögensver-
waltung und Reisen. Die Anlageziele 
charakterisieren die Stossrichtungen 
im Seniorenmarkt.

Auch für die Banken haben die Rent-
ner grosse Bedeutung. Immer mehr 
Pensionierte  beziehen neben der 
Rente auch Kapitalien und möchten 
diese sicher und ertragbringend an-
legen. Sie suchen dafür Partner, de-
nen sie vertrauen können. Als Regio-
nalbank sind wir daran gewöhnt, ohne 
Zeitdruck auf die individuellen Wün-
sche unserer Kunden einzugehen. Wir 
pflegen das Segment „Senioren“ seit 
Jahren und sehen im demografischen 
Wandel grosse Chancen.    

siehe auch:  
www.sparkasse-dielsdorf.ch/kolumnen

Mehr Rentnerinnen und Rentner
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2007: 79‘500 Personen


